
 

Ich liebe meine Ausbildung zur Bankkauffrau – und das nicht nur, weil ich ein Faible für Ordnung, 
Zahlen und saubere Konten habe. Es ist viel mehr als das. Es ist ein Beruf, der mich fordert, fördert 
und mir täglich zeigt, dass hinter jedem Konto ein Mensch, hinter jeder Zahl eine Geschichte und 
hinter jeder Beratung ein Stück Zukunft steckt. 
Viele stellen sich den Alltag in einer Bank trocken vor – graue Anzüge, monotone Gespräche, 
endlose Excel-Tabellen. Doch für mich ist es genau das Gegenteil: bunt, lebendig, bedeutungsvoll. 
In der Ausbildung lerne ich, mit Menschen in den unterschiedlichsten Lebenslagen zu sprechen – 
vom Schulabgänger mit seinem ersten Konto bis zur Unternehmerin, die in ihre nächste Vision 
investieren will. Ich bin Zuhörerin, Beraterin, manchmal Motivatorin. Es geht nicht nur um Geld, 
sondern um Vertrauen. Und das ist für mich der schönste Teil: zu merken, dass Kundinnen und 
Kunden mir offen begegnen, weil sie wissen, dass ich mit Verantwortung und Herz handle. 
Zahlen sind für mich keine kalten Fakten. Sie sind wie ein Puzzle, das ich lösen darf. Ich liebe es, 
wenn ich am Ende des Tages auf einen erfolgreichen Beratungstermin zurückblicke und weiß: Ich 
habe jemanden unterstützt, Klarheit geschaffen, vielleicht sogar ein bisschen Sicherheit 
geschenkt. Es ist ein gutes Gefühl, nicht nur „Dienstleisterin“ zu sein, sondern wirklich etwas zu 
bewegen. 
Auch die Vielfalt begeistert mich. Die Bank ist längst nicht mehr nur ein Ort für Überweisungen 
und Sparbücher. Digitalisierung, Nachhaltigkeit, neue Finanztechnologien – all das sind Themen, 
mit denen ich mich aktiv beschäftige. Ich werde nicht nur ausgebildet, um heute zu funktionieren 
– ich werde vorbereitet, um die Finanzwelt von morgen mitzugestalten. 
Und ganz persönlich? Ich bin stolz darauf, wie sehr ich an mir selbst wachse. Ich lerne, wie man 
professionell kommuniziert, wie man unter Druck ruhig bleibt, wie man Verantwortung 
übernimmt. Ich bin Teil eines Teams, das mich fördert, aber auch fordert – und genau das macht 
mich besser. 
Meine Ausbildung zur Bankkauffrau ist mehr als nur ein beruflicher Start. Sie ist meine Bühne, 
mein Spielfeld, mein Sprungbrett. Und während andere vielleicht noch suchen, habe ich meinen 
Platz gefunden – zwischen Menschen und Möglichkeiten, zwischen Rechenweg und Lebensweg. 
Deshalb liebe ich, was ich tue. Und ich freue mich auf alles, was noch kommt. 
 
Luna Wagner 


